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Was sucht ihre den Lebenden bei den Toten? Er ist nicht hier,
er ist auferstanden

(Luk 24,5f., Monatsspruch für April)
Mit diesen Worten begrüßen zwei
Boten Gottes die Frauen früh am Os-
termorgen. Als die Frauen zur Sal-
bung des toten Jesus ans Grab kom-
men, erschrecken sie sich sehr über
die beiden Männer in glänzenden
Kleidern. Bei Johannes und Lukas
sind es zwei Boten Gottes, bei Mat-
thäus und Markus nur einer. Die Bot-
schaft ist dieselbe: Jesus lebt.

Das ist das Osterevangelium in Kurz-
fassung. Deshalb besteht an den Grä-
bern eigentlich kein Grund mehr, zu
klagen und zu trauern. Und so steht
dahinter die Frage an uns: Warum
seid ihr so traurig, wo doch das Leben
längst gesiegt hat? Warum bleibt ihr
rückgewandt stehen, fixiert auf das,
was war, anstatt nach vorne zu sehen
und euch zu freuen auf das, was
kommt? Ihr sucht an der falschen
Stelle! Schaut nach vorne, seht auf
das Leben. Freut euch auf das, was
vor Euch liegt, auf die Zukunft, auf

die Welt
Gottes. Das
Licht ist
stärker als
das Dunkel.
Das Leben
ist stärker
als der Tod.

Wenn wir
die Engels-

worte und die Osterbotschaft ernst
nehmen, dann sind die Gräber unserer
Lieben weniger ein Ort der Trauer als
vielmehr der Erwartung eines neuen
Lebens. Wer auf die Liebe Gottes
vertraut, braucht nicht in Trauer und
Hoffnungslosigkeit zu versinken.
Weil Jesus lebt, werden wir auch le-
ben, das ist einer der Grundsätze un-
seres christlichen Glaubens. Er hilft
uns hinter den Horizont zu sehen,
weiterzublicken, da, wo andere im
Hier und Jetzt verzweifeln. In der
Frage der Engel steckt aber auch die
Botschaft: Vertut eure Zeit nicht mit
Suchen an der falschen Stelle. Wendet
euch nicht zu sehr dem Vergangenen
zu, ihr seid Kinder der Zukunft und
des Lebens.

Viele Kinder suchen am Ostersonntag
Osternester. Wo sind sie zu finden?
Wer an der falschen Stelle sucht, wird
nichts finden. Oft müssen Eltern
Tipps geben, damit die Suche Erfolg
hat. Umso größer ist dann die Freude,
wenn die intensive Suche von Erfolg
gekrönt ist. So wie Eltern ihren Kin-
dern Suchhinweise geben, sagen auch
die Engel zu den Frauen damals und
zu uns: Suche Jesus im Leben, mitten
im Leben und nicht im Tod. Erwarte,
ihn zu finden an jedem Tag, in allem,
was dir begegnet. Er ist viel näher als
du glaubst. Er möchte von dir gefun-
den werden. Er wartet darauf, dass du
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seine Stimme hörst durch all die All-
tagsstimmen hindurch, die jeden Tag
zu dir sprechen. Er ist da. Er ist mitten
in deinem Leben.

Ich wünsche Ihnen, dass Sie den Auf-
erstandenen finden, immer wieder

neu. Denn er hat Sie schon längst
gefunden. Gesegnete Ostern für Sie
und herzliche Grüße,

Ihre Pfarrerin Alke Witte

Diamantene und goldene
Konfirmation

In unserer Borgsdorfer Kirche, Bahn-
hofstr. 32, wird am Sonntag, dem 3.
September 2017 um 11 Uhr mit den
Konfirmanden von vor 60 und vor 50
Jahren ein festlicher Abendmahlsgot-
tesdienst gefeiert.
Wer 1956 + 1957 und 1966 +1967 in
Borgsdorf oder an einem anderen Ort
konfirmiert wurde,
ist herzlich eingeladen, das Jubiläum
gemeinsam mit der Gemeinde zu fei-
ern.
Anmeldungen bitte bei: Frau Pfarrerin
Witte Tel: 030/89629071 (al-
ke.witte@kirche-borgsdorf.de) oder
Frau Rosinsky Tel: 03303/501188,
ggf. schriftlich bei der Adresse oben
anmelden.

B. Rosinsky

Arbeitseinsätze in Pinnow
Nachdem die Wandbemalung in der
Pinnower Kirche komplettiert wurde,
ist inzwischen die Rüstung demontiert
und auch das linksseitige Gestühl
steht wieder am ursprünglichen Platz.
Nun gibt es erneut eine Menge für
freiwillige Helfer zu tun, um vor Be-
ginn der Gottesdienste und Kultur-

sonntage die Kirche
vom Baustaub und
den Arbeitsspuren
zu befreien.
Dazu wollen wir uns
zunächst am Sams-
tag, den 8. April
von 9 – 12 Uhr zum
Aufräumen und zur

Grobreinigung treffen.
Am Samstag, den 22. April, von 9
bis 12 Uhr soll dann. der Frühjahrs-
putz zur Saisoneröffnung stattfinden.
Zu beiden Einsätzen werden wieder
viele helfende Hände benötigt. Mitzu-
bringen wären Hilfsmittel wie Eimer,
Putz- und Wischtücher etc.

Heinz Gnoss

Kirchentag sucht
Schlafplätze

Vom 24.-28. Mai wird in Berlin und
Wittenberg der nächste evangelische
Kirchentag stattfinden. Es werden
noch viele Schlafplätze für Gäste
gesucht. Wenn Sie einen oder sogar
mehrere anbieten möchten, dann wäre
es schön, wenn Sie das dem Kirchen-
tagsbeauftragten unserer Gemeinde,
Dr. Frank Blum, durchsagen könnten
(frank.blum@kirche-borgsdorf.de).

Vielen Dank!
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Konfirmation
Am 30. April werden in unserer Ge-
meinde konfirmiert:
Elisa Hagemann, Sophia Kühne, Me-
lina Luckow, Luca Kottwitz, Julian
Speer, Tillmann Staupe, Victoria Tyr-
chan
Am 25. April findet ab 19.15 Uhr die
Konfirmandenprüfung statt, zusam-
men mit dem Gemeindekirchenrat
und den Konfirmandeneltern

Alke Witte

Sommertermine
Bitte schon mal vormerken:
2. Juli um 11 Uhr Pflanzen-
Gottesdienst Open-Air auf dem Park-
platz von Kölle
9. Juli um 14 Uhr Gemeindefest

Alke Witte

Neues vom
Kindergottesdienst

Seit einigen Jahren gibt es in unserer
Gemeinde einmal im Monat parallel
zum Gottesdienst auch einen Kinder-
gottesdienst. Im vergangenen Jahr war
dabei jedoch verstärkt zu beobachten,
dass dieses Angebot von den Eltern
und Kindern nur noch sehr wenig
angenommen wurde. Zudem sind aus
unterschiedlichen Gründen Ehrenamt-
liche aus dem Kindergottesdienst-
Team ausgeschieden. Diese Situation
wollen wir daher nicht unreflektiert
Aufrecht erhalten und haben nach
neuen Ideen gesucht. Die Kindergot-
tesdienste werden demnach erst ein-
mal nicht mehr angeboten. Kinder, die
natürlich weiterhin gern im Gottes-
dienst gesehen sind, finden auf den
letzten Bankreihen Malbretter und
Bücher, mit denen aufkommende
„Langeweile“ sicher gut überbrückt
werden kann. Weiterhin planen wir in
diesem Jahr drei Familiengottesdiens-
te, damit alle kleinen und großen Be-
sucher gemeinsam Gottesdienst feiern
können. Wer sich bei diesen einbrin-
gen möchte oder sich vorstellen kann,
einen Neustart beim Kindergottes-
dienst zu leiten oder zu unterstützen,
ist herzlich willkommen. Bitte spre-
chen Sie dazu die Mitglieder des Ge-
meindekirchenrates an oder schreiben
ein Mail an gkr@kirche-borgsdorf.de.

Romy Segler und Heike Lemmel
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Besuchsdienstkreis
Wir treffen uns das nächste Mal am
7. Juni um 19.30 Uhr im Gemeindes-
aal der Kirche Borgsdorf.
Spenden und Unterstützung sind ger-
ne gesehen. Wenn Sie selbst besucht
werden wollen, freuen wir uns auf
einen Anruf von Ihnen. Die Telefon-
nummern aller im Besuchsdienstkreis
Tätigen sind am Ende des Artikels
aufgelistet. Wenn Sie jemanden ken-
nen, von dem Sie denken, dass Besu-
che ihm gut täten, geben Sie bitte
unsere Telefonnummer an diesen
Menschen weiter.

Annemarie Gnoss
Telefonnummern:

Bärbel Vogt: 03303 50 11 09
Annemarie Gnoss: 03303 40 46 70
Brigitte Rosinsky: 03303 50 11 88
Annegret Möller: 03303 50 10 61
Clarissa Dreier: 0172 8538503

Karin Braun: 03303 40 16 07

Vom Frauenkreis zum
Gemeindetreff

Der Frauenkreis öffnet sich zum
Gemeindetreff und sucht neue
Teilnehmer/innen und Themen.
Mit mehr Vorträgen und Diskussi-
onen hofft der Frauenkreis Borgs-
dorf, in Zukunft mehr Gemeinde-
mitglieder in seiner Runde begrü-
ßen zu dürfen.
Wir wünschen uns einen Gemein-
detreffpunkt, der uns alle berei-
chert und gerne auch für Männer
offen ist.

Darum nennen wir uns in Zukunft
„Gemeindetreff“.
In unserer letzten Sitzung wurde
aus einem Kaleidoskop von Kunst,
Literatur und Geschichtsthemen
die folgenden zwei Themen für
das nächste Quartal ausgewählt.
Am 20. April um 15 Uhr wollen
wir unser Treffen im Gemeindes-
aal mit dem Vortrag:
Bekennende Kirche gestern und
heute
beginnen.
Dabei wollen wir die Hintergründe
und Entstehung der bekennenden
Kirche beleuchten. Wir werden
einen Blick auf die Lebenswege
der wichtigsten Vertreter der Be-
wegung werfen, über ihr geistiges
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Erbe und die damit verbundene
Verpflichtung für Christen heute
diskutieren.
Am 18. Mai um 15 Uhr steht das
Treffen im Gemeindesaal im Zei-
chen Nelke mit dem Vortrag:
Die Nelke im Wandel der Zeit
Diese geliebt gehasste Blume wur-
de über die Jahrhunderte mit so
vielen verschiedenen Bedeutungen
belegt, dass man schon mal den
Überblick verlieren kann. Wir
wollen ihren Weg von Ludwig
dem Frommen, über Goethe, den
Nelkenaufstand bis ins Borgsdor-

fer Wap-
pen verfol-
gen.
Vielleicht
findet sie
so dann
doch wie-
der ihren
Weg in so
manchen

Borgsdorfer Garten.
Vor den Vorträgen gibt es wie
immer Kaffee und Kuchen, danach
angeregte Gespräche.
Wir laden Sie herzlich dazu ein,
unsere Runde zu bereichern.
Am 18. Mai können Sie wieder
aktiv an der Auswahl neuer The-
men teilnehmen oder auch selber
eins vorschlagen.

Parallel planen wir das Buchpro-
jekt:
Reformation am Küchenherd
Dafür benötigen wir noch zahlrei-
che Zusendungen von alten und
neuen Rezepten der Borgsdorfer.
Um das Buch etwas aufzulockern
freuen wir uns auch über Fotos aus
Borgsdorf: Aus der Küche, von
Festtafeln, Feiern.
Sie können die Unterlagen gerne
im Kirchensekretariat abgeben, per
Mail an buero@kirche-
borgsdorf.de schicken oder Cla-
rissa Dreier unter der
0172/8538503 anrufen, die es dann
gerne bei Ihnen abholt.
Wir freuen uns auf viele abfoto-
grafierte, handgeschriebene und
getippte Beiträge.
Bitte notieren Sie ihren Namen
und Telefonnummer auf den Un-
terlagen, damit wir gegebenenfalls
bei Nachfragen auf Sie zukommen
können.

(Foto Martin Niemöller) Clarissa Dreier

Abschlussgottesdienst des
Kirchentages

Zu diesem evangelischen Kirchentag
wollen wir am 28. Mai eine neue
Form des Gottesdienstes versuchen.
An diesem Tag findet der zentrale
Abschlussgottesdienst in Wittenberg
statt und wird im Fernsehen übertra-
gen. Wir wollen diesen Gottesdienst
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in unserer Kirche zeigen und auch
begehen. Das Abendmahl wird natür-
lich vor Ort ausgeteilt.

Dr. Frank Blum

Familienfreizeit 2017
Auch in diesem Jahr wird es eine
Familienfreizeit geben. Das Ziel
ist wieder Storkow, allerdings wird
sonst vieles anders werden. Unser
Domizil ist dieses Mal das CVJM
Freizeitgelände im Ortsteil
Wolfswinkel (www.cvjm-
camp.de) mit direktem Zugang
zum Storkower See. Das Freizeit-
haus, mit 2-6-Bett-Zimmern, ist
komplett für uns reserviert und wir
kochen selber. Auf dem Gelände
gibt es viele Möglichkeiten zur
Bewegung und zum Verweilen.
Wir freuen uns über viele kleine

und große Menschen, die vom 6.-
8. Oktober 2017 mit uns nach
Storkow fahren! Es gibt Zeit mit
der eigenen Familie, Zeit mit ande-
ren (großen und kleinen) Familien
und Zeit in Gesprächen und Akti-
onen den eigenen Glauben zu er-
gründen. Der Reisepreis beträgt
für Kinder ab 3 Jahren 30 EUR
und für Erwachsene 45 EUR. Da-
rin enthalten sind die Kosten für
die Unterkunft und die Verpfle-
gung von Freitagabend bis Sonn-
tagmorgen. Anmeldungen bitte bis
zum 4. Juli an Heike Lemmel
(familienfreizeit-
borgsdorf@online.de oder
03303/816 710) oder über die in
der Kirche ausliegende Liste.

Es freuen sich auf Euch
Heike Lemmel und Romy Segler
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Gottesdienste in der eigenen Gemeinde

2. April Judika Pfr. C. Reich

9. April Palmsonntag Pfrn. A. Witte

13. April
18 Uhr

Gründonnerstag
mit Tischabendmahl

Pfrn. A. Witte

14. April Karfreitag
mit Kirchenchor und
Abendmahl

Pfrn. A. Witte

14. April
15 Uhr

Andacht zur Todesstunde
Jesu

Fr. E. Gensicke

16. April Ostersonntag
mit Chor und Taufe

Pfrn. A. Witte

17. April
10.30 Uhr

Ostermontag
in Hohen Neuendorf

Pfr. V. Dithmar

23. April Quasimodogeniti Fr. E. Gensicke

30. April Misericordias Domini
Konfirmation
mit Chor und Abendmahl

Pfrn. A. Witte

7. Mai Jubilate Pfr.i.R. R. Röhm

14. Mai Cantate Pfrn. A. Witte

21. Mai
in Pinnow

Rogate
mit Taufe

Pfrn. A. Witte

25. Mai Himmelfahrt Fr. E. Gensicke

28. Mai
12 Uhr

Exaudi
Abschlussgottesdienst
Kirchentag, Übertragung aus
Wittenberg

Pfrn. A. Witte

* An diesen Sonntagen hält Pfrn. Witte vorher im Dominikus-Krankenhaus Gottes-
dienst, der Gottesdienst kann daher evtl. ein paar Minuten später beginnen. Die Got-
tesdienste beginnen um 11 Uhr und finden in der Kirche Borgsdorf statt, sofern nicht
anders angegeben.
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Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeinderaum Borgsdorf:
Montag
1. – 3. Klasse: 15.00 – 15.50 Uhr
4. – 6. Klasse: 16.00 – 16.50 Uhr

Christenlehre mit Frau Ortelt

Montag 19.30 Uhr Kirchenchorprobe mit Frau Sander

Montag 9.30 Uhr Seniorentanz mit Frau Reifenstein

Ab 2. Mai 17.30 Uhr
Wöchentlicher Unterricht für die neuen Kon-
firmanden/ -innen mit Pfrn. Witte

Donnerstag,
20. April und 18. Mai
15 bis 16.30 Uhr

Gemeindetreff
mit Kaffee und Kuchen

Mittwoch 16.30 – 17.15 Uhr
Kinderchorprobe mit Herrn Ohly
Kinder ca. 4 - 10 Jahre

Frau Gensicke bittet für den Gebetskreis um eine Terminabsprache per Telefon

Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeindehaus Birkenwerder:

Besondere Veranstaltungen:

Samstag, den 8. April
9 Uhr Kirche Pinnow

Arbeitseinsatz in Pinnow
(siehe Seite 3)

Donnerstag, den 20. April
15 Uhr Gemeindesaal Kirche
Borgsdorf

Gemeindetreff
Bekennende Kirche gestern und heute
(siehe Seite 5)

Freitag, den 21. April
20.30 Uhr Kirche Borgsdorf

Kino in der Kirche
Tomorrow
(siehe Seite 13)

Samstag, den 22. April
9 Uhr Kirche Pinnow

Arbeitseinsatz in Pinnow
(siehe Seite 3)

Dienstag, den 25. April 2017
19.15 Uhr Gemeindesaal Kirche

Konfirmandenprüfung
(siehe Seite 4)

Montag 17 – 20 Uhr Ten Sing

Dienstag 18 – 20 Uhr Junge Gemeinde
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Borgsdorf

Freitag, den 12. Mai
20.30 Uhr Kirche Borgsdorf

Kino in der Kirche
Johannes XXIII
(siehe Seite 13)

Donnerstag, den 18. Mai
15 Uhr Gemeindesaal Kirche
Borgsdorf

Gemeindetreff
Die Nelke im Wandel der Zeit
(siehe Seite 6)

Gottesdienste in unseren Nachbargemeinden:
Evangelische Kirchengemeinde Birkenwerder
(www.kirche-birkenwerder.de)
Sonntag 10 Uhr Kirche Birkenwerder
Katholische Pfarrei St. Theresia Birkenwerder
(www.karmel-birkenwerder.de)
Sonntag 9 Uhr Kloster Karmel
Kirche Oranienburg
(www.st-nicolai.info)
Sonntag 9.30 Uhr St. Nicolai Kirche
Sonntag 9 Uhr Bethlehemkapelle
Sonntag 11 Uhr Lehnitz (alle 14 Tage)
Evangelische Kirchengemeinde Bergfelde-Schönfließ
(www.kirche-bergfelde-schoenfliess.de)
Sonntag 10 Uhr in Bergfelde

Evangelische Kirchengemeinde Hohen Neuendorf / Stolpe
(www.dorfkirchestolpe.de)
Sonntag 10.30 Uhr in Hohen Neuendorf
Sonntag 9 Uhr in Stolpe (alle 14 Tage)
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K I N D E R F R E I Z E I T
Warum immer ich?

Kennen Sie diese Frage? Eigent-
lich sollte ich fragen: Wer kennt
diese Frage nicht? Um diese und
noch anderen Fragen soll es in
unserer diesjährigen Kinderfreizeit
gehen. Alle Kinder ab 2. Kl., die
Lust haben auf Neues, auf Kreati-
vität, Singen oder auch mal still
sein, sind ganz herzlich vom 5. - 7.
Mai in das Friedenshaus nach
Heinersdorf b. Müncheberg einge-
laden.
Ganz herzlichen Dank an die kath.
Pfarrgemeinde Birkenwerder, die
uns dafür das Material zur Verfü-
gung stellt.
Diese Kinderfreizeit ist als inner-

kirchliche Weiterbildung aner-
kannt und wird mit öffentlichen
Geldern gefördert.
Der Eigenanteil beträgt Dank der
Fördergelder 40,- €/Kind.
Ganz herzlichen Dank an Niklas
Kill, der seine Begleitung bereits
zugesagt hat.
Für eine möglichst störungsfreie
Kinderfreizeit bräuchte ich jedoch
auf jeden Fall noch eine Begleit-
person. Welcher Vater / welche
Mutter kann sich vorstellen uns in
dieser Zeit zu unterstützen? Bitte
schnellstmöglich bei mir melden.
Weitere Infos folgen bei Anmel-
dung.

Annegret Ortelt

WGT-WORKSHOPTAG
Am 19. Februar war es wieder
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einmal so weit. Über 60 Personen,
kleine und große, davon fast die
Hälfte Geflüchtete aus Afghanis-
tan und Syrien, füllten das Ge-
meindehaus zum WGT-
Workshoptag. Manche kamen et-
was zurückhaltend, da sie zum
ersten Mal dabei waren, andere
recht selbstbewusst, weil sie wuss-
ten, was sie erwartete. Schon bei
der Einführung musste immer
wieder unterbrochen werden, weil
Stühle nachgeholt werden muss-
ten. Sechs Workshopleiter/innen
boten wieder interessante Work-
shops an. Besonders erwähnen
möchte ich an dieser Stelle Tabea
Puhlmann, die mit ihrem 14 Jahren
längst zum „alten Eisen“ gehört.
Tabea leitet schon seit einigen Jah-
ren ganz treu das biblische An-
spiel. In diesem Jahr hat sie sich in
Cora Leifheit Verstärkung dazu
geholt und ist trotz Krücken ge-
kommen. An der „WGT-Band“
unter Leitung von Christine Tost
hatten wohl alle ihre Freude, trug
diese doch sehr zur guten Stim-
mung (die immer besser wurde)
bei. Im Keller hat sie dazu ebenso
mit „alten Hasen“ geprobt, die da
wären: Cori Loga und Bruno Ko-
enig. Mit Eva Schulze kam dann
noch professionelle Unterstützung

dazu. Mein Dank gilt auch Herrn
Jürgen Polla, der extra aus Lich-
tenrade angereist war, um uns sein
Insiderwissen zu den Philippinen
kund zu tun. Für Katharina Godau
war es wohl ein Sprung ins kalte
Wasser. Erstmals dabei, leitete sie
sehr souverän die Kreativstraße in
den Christenlehreräumen. Für
Herrn Ulf Webel war dieser Tag
ebenso der erste WGT-
Workshoptag und gleichzeitig der
Abschluss seines fast dreimonati-
gen Praktikums in unserer Ge-
meinde. Was für eine Herausforde-
rung! Er hatte mit den fast aus-
schließlich Geflüchteten in seinem
Workshop nicht „nur“ die
Sprachbarriere zu überwinden,
sondern insgesamt die größte
Gruppe zu händeln. Entstanden
sind hier zwei sehr aussagekräftige
Collagen. Meike Magnor war nun
schon zum dritten Mal für die Kü-
che verantwortlich, der aufwän-
digste Workshop überhaupt. Und
wieder ist in zwei Stunden unter
ihrer Leitung ein gigantisches Buf-
fet entstanden! Das faire Teilen hat
scheinbar noch nicht jeder verin-
nerlicht ;) Weitere Eindrücke fin-
den Sie unter https://www.kirche-
birkenwerder.de/de/bilder.

Foto: Felizitas Maas Text: Annegret Ortelt
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Kino in der Kirche
Auch in diesem
Jahr wollen wir
wieder schöne und
anspruchsvolle

Filme zeigen. Am 10. März wurde
bereits der erste Film mit großer
Resonanz gezeigt (Searching for
sugar man) und die nächsten Filme
sind am 21. April
Tomorrow:
Als die französische Schauspiele-
rin Mélanie Laurent und der Autor
und Aktivist Cyril Dion in der bri-
tischen Zeitschrift „Nature“ eine
Studie lesen, die den wahrscheinli-
chen Zusammenbruch unserer Zi-
vilisation in den nächsten 40 Jah-
ren voraussagt, wollen sie sich mit
diesem Horror-Szenario nicht ab-
finden. Schnell ist ihnen jedoch
klar, dass die bestehenden Ansätze
nicht ausreichen, um einen breiten
Teil der Bevölkerung zu inspirie-
ren und zum Handeln zu bewegen.
Darum machen sich die beiden auf
die Reise, um die Menschen zu
finden, die bereits erfolgreich
nachhaltige Projekte initiiert ha-
ben.
und am 12. Mai
Johannes XXIII:
Nach dem Tod von Papst Pius XII.
wird Angelo Roncalli im elften
Wahlgang gewählt. Er gibt sich

den Papstnamen Johannes XXIII.
und bringt schon zu Beginn seines
Pontifikats erste Neuerungen auf
den Weg.
Johannes XXIII. sieht sich mit
einer ersten Bewährungsprobe
konfrontiert, als der Bau der Berli-
ner Mauer kurz bevorsteht. Der
neue Papst hält die erste Anspra-
che im Fernsehen. Er ernennt den
ersten Afrikaner und Japaner zu
Kardinälen.
Er verkündet zur Erneuerung der
Kirche ein großes Konzil stattfin-
den zu lassen. Nach 400 Jahren
wird das Oberhaupt der anglikani-
schen Kirche im Vatikan empfan-
gen.
Als während der Kubakrise sich
beide Seiten – Kennedy und
Chruschtschow – bereit erklären,
nachzugeben, wenn der andere
nachgibt, verkündet der Papst eine
Botschaft des Friedens. Johannes
XXIII. stirbt am 3. Juni 1963.

Nachlese Weltgebetstag
Den gemeinsamen Festgottesdienst
feierten wir in diesem Jahr am
Sonntag, dem 5. März, in der Kir-
che Borgsdorf. In diesem Jahr war
das Weltgebetstagsland die Philip-
pinen. Der Gottesdienst war sehr
gut besucht und für die Unterstüt-
zung der Projekte im Lande wurde
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eine große Kollekte gesammelt.
Das anschließende Buffet bot eine

Gelegenheit zur Diskussion und
zum Meinungsaustausch.

Dr. Frank Blum

Geburtstagskinder
Auf der Rückseite sind alle uns bekannten Gemeindeglieder aufgeführt, die in
den kommenden beiden Monaten ihren hohen Geburtstag (ab 70) feiern.

Wir wünschen Ihnen allen von Herzen
alles erdenklich Gute und Gottes Segen

Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr Geburtstag im nächsten Gemeindebrief
erscheint, melden Sie sich bitte im Kirchenbüro oder bei einem Redaktions-
mitglied.
Impressum:
Herausgeber: Evangelische Kirchengemeinde Borgsdorf-Pinnow,
Bahnhofstr. 32, 16556 Hohen Neuendorf OT Borgsdorf
Redaktion: Pfrn. Alke Witte, Elke Gensicke, Elke Nolthenius, Susanne Mosch, Dr.
Frank Blum, Redaktionsschluss war der 19. März

Artikel für den nächsten Gemeindebrief senden Sie bitte bis zum 19. Mai 2017 per E-
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Pfarrerin Alke Witte, T. 030/89 62 90 71 pfarrerin@kirche-borgsdorf.de

Gemeindepädagogin Annegret Ortelt, T. 03303/21 86 48

Kantorin Heike Sander, T. 03303/40 12 58,

Gebetskreis Elke Gensicke, T. 03303/ 29 71 75,

Kinderchor Christian Ohly T. 03303 / 29 74 202,

GKR Vorsitzender Borgsdorf-Pinnow Dr. Frank Blum, T. 03303/21 23 63,

Friedhofsverwalter Borgsdorf (Lindenstraße) Jörg Jahnke, M. 0170/ 9316243,
Friedhofsverwaltung@kirche-borgsdorf.de

Das Kirchenbüro in Borgsdorf ist zu folgender Zeit besetzt:

Frau Meyer: Montag 18.30 – 19.30 Uhr, T. 03303/50 11 74
buero@kirche-borgsdorf.de

Förderverein Kirche in Pinnow e.V.:
Klaus Sokol: Tel. 03303/400999; post@kirche-pinnow.de

Diese Informationen und noch mehr können Sie auch im Internet unter fol-
genden Adressen finden:
www.kirche-borgsdorf.de oder www.kirche-pinnow.de

Wenn Sie den Gemeindebrief zukünftig in elektronischer Form erhalten möch-
ten, schreiben Sie uns. Sie erreichen alle Kontaktpersonen per E-Mail, indem
Sie vorname.nachname@kirche-borgsdorf.de oder @kirche-pinnow.de
eingeben, wenn keine E-Mail-Adresse angegeben ist.

Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen möchten, können Sie uns gerne eine
Spende zukommen lassen. Bitte geben Sie Ihre Adresse mit an, damit wir
Ihnen eine entsprechende Spendenbescheinigung schicken können.

Unsere Kontoverbindung lautet:
Ev. Kirchengemeinde Borgsdorf
Bank: Evangelische Bank eG
IBAN: DE85520604102403995550
BIC: GENODEF1EDG
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